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Quiz 56 – Lösung 

 

Nachdem der Partner auf Ost einen teuren Zweifärber (ab 17FL) gezeigt 

hatte, wurde meist 3SA  von Ost oder West gespielt. Bei uns wurde von 

West gespielt und ich griff mit 4 an. 

Jetzt sollte zuerst einen Spielplan gemacht werden, bevor man eine 

Karte auf Ost legt. Das größte Stichpotenzial hat die Pik-Farbe, wenn die 

Farbe nicht zu ungünstig beim Gegner verteilt ist. Es gibt jedoch nur 2 

Übergänge zu der Farbe mit K und D. Deshalb muss man im ersten 

Stich das A auf Ost nehmen, um die Übergänge zu bewahren. Danach 

wird Pik zur 10 gespielt. Nord gewinnt mit D und spielt noch einmal 

Karo. Jetzt gewinnt man den Stich mit D und spielt den K. Darauf 

fallen sowohl das A als auch der B beim Gegner. Damit sind die 

restlichen Pik-Karten hoch und Sie verlieren keinen Stich mehr, da auch 

der Schnitt in Treff sitzt. 

Auch bei Coeur-Angriff sind 11 Stiche nicht zu verhindern. Nord kommt 

zwar zweimal mit Pik an den Stich, kann dann aber kein Coeur mehr 

spielen. 

Gewinnt man den Karo-Angriff auf West mit D, dann sind nur noch 

maximal 10 Stiche möglich. 


